
PFLANZEN-
MARKT

beim Haager
Wochenmarkt

am 19. April 2025
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Ein Vorwort 
zum Frühjahr

Endlich ist er da – der Frühling! 
Mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen stehen auch wieder viele 
Stadtmarketing-Projekte vor der 
Tür...
Ein besonderes Augenmerk gilt 
heuer dem Weißpark, der nicht 
nur als grüne Oase in der Stadt, 
sondern auch als Veranstaltungs-
ort etwas mehr an Bedeutung 
gewinnen soll – um den Park in 
Zukunft noch besser nutzen zu 
können, soll dieser attraktiviert 
werden. Als Verein sind wir bei 
den Planungen intensiv einge-
bunden.
Am 19. April (8.00 bis 12.00 
Uhr) laden wir im Rahmen des 
Wochenmarktes herzlich zum 
P�anzenmarkt in den Weiß-
park ein. Darüber hinaus ist der 
Weißpark ohnehin jeden Samstag 
einen Besuch wert: mit vielfälti-
gen Ständen, guten Produkten 
aus der Region und kulinarischer 
Begleitung, an der sich sämtliche 
Haager Vereine rege beteiligen, 
hat sich der Markt seit der Grün-
dung vor zwei Jahren zu einem 
gesellschaftlichen Tre�punkt ent-
wickelt.
Ein weiteres Highlight erwartet 
uns heuer beim �eatersommer: 
Wir freuen uns ganz besonders, 
die aus Film und Fernsehen be-
kannte Ursula Strauss beim Stück 
„Die eingebildete Kranke“ in der 
Hauptrolle zu sehen.
Besuchen Sie unsere Autohäuser, 
die im Frühling wieder die neu-
esten Modelle präsentierten. Im 
Autohaus Krydl �ndet am 26. 
April (ab 10.00 Uhr) ein KFZ-
Tre�en statt, das Sie sich nicht 
entgehen lassen sollten.
Ein großes Danke an die Vereins-
mitglieder, die uns bei der Ge-
neralversammlung das Vertrauen 
ausgesprochen haben, auch in 
den nächsten Jahren für unsere 
lebens- und liebenswerte Stadt zu 
arbeiten. 
Ich wünsche Ihnen einen schön-
nen Frühling und entspannte 
Momente in unserer Stadt

Herzlichst, Gerhard Stubauer
Obmann Stadtmarketingverein

Vorwort

Freuen sich über die Spende 
des Haager Stadtmarkting-
vereins, die im Rahmen der 
Krippenausstellung beim Mu-
sischen Advent zustande ge-
kommen ist: Vorne (v.li.n.re.) 
Simon Witzlinger, Linda 
Schwaiger und Valerie Stol-
lenberger; hinten (v.li.n.re.): 
Volksschuldirektorin Barbara 
Kunerth, Monika Groißmayr 
(Team Nachmittagsbetreuung), 
Vasile Fanea, Luca Zabuliche, 
Charly Bachinger, Stadtamtdi-
rektorin Katrin Giritzhofer und 
Sarah Imb (Team Nachmittags-
betreuung). ��������������

Im Rahmen der Generalversammlung des 
Haager Stadtmarketingvereins wurden 
für ihre langjährigen Tätigkeiten Ingrid 
Buchner (2.v.li.), Edith Hengst (Mitte) und 
Hermann Fehringer (2.v.re.) sowie Hans 
Hengst (nicht am Bild) ausgezeichnet. 
Bürgermeister Lukas Michlmayr (links) 
und Stadtmarketing-Obmann Gerhard 
Stubauer (rechts) gratulieren dazu ganz 
herzlich. Die Skulpturen aus Glas wurden 
vom Haager Künstler Erwin Kastner (3.li.) 
gestaltet. ����������������������

Karl Bachinger und Gottfried 
Kreismayr organisierten im 
Rahmen des Musischen Advents 
die Krippenausstellung. Rund 
100 verschiedene Krippen konn-
ten dieses Mal den Besuchern in 
der Höllriglstraße (neuer Stand-
ort) präsentiert werden. „Wie 
die Jahre zuvor wurde wieder um 
Spenden gebeten, die einer Haa-
ger Institution zu Gute kommt. 
Wir freuen uns, dieses Jahr die 
Volksschule bzw. die Nachmit-

Bei der Generalversammlung 
des Haager Stadtmarketingver-
eins am 27. November 2024 in 
der Mostviertelhalle stimmten die 
anwesenden Mitglieder über den 
Vorstand der nächsten Periode 
(bis 2026) ab. Als Obmann und 
Obmann-Stellvertreter stellten 
sich wieder Gerhard Stubauer 
und Peter Schweinschwaller zur 
Wahl, welche von den Mitglie-
dern einstimmig angenommen 
wurde. Auch alle weiteren Funk-
tionäre und Beiräte wurden ein-
stimmig gewählt.

Obmann Gerhard Stubauer gab 
einen Rückblick über die  letzte 
Funktionsperiode: Neben der Be-
treuung und Verwaltung der Ein-
kaufsgutscheine wurden in den 
letzten Jahren unter anderem fol-
gende Projekte umgesetzt: Grün-
dung und Betreuung des Haager 
Wochenmarktes, Organisation 
des Weihnachtsmarktes, des Ad-

tagsbetreuung unterstützen zu 
können“, erzählt Karl Bachinger.

Im Jänner wurde der stolze 
Spendenbetrag von 350,- Euro 
an die Nachmittagsbetreuung der 
Haager Volksschule überreicht.

„Mit Hilfe der Spende wird 
der Ankauf von sogenannten ‚K-
Ropes’ unterstützt. Das sind Seile, 
die die Beweglichkeit, Wahrneh-
mung und Koordinationsfähigkeit 
der Kinder fördern“, informieren 
Stadtamtsdirektorin Katrin Gi-
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RÜCKBLICK / Im Rahmen des Musischen Advents wurden bei der Krippenausstellung für die Nachmittags-
betreuung der Volksschule Spenden gesammelt.

GENERALVERSAMMLUNG / Bei der Generalversammlung des Haager Stadtmarketingvereins wurde der neue Vorstand für die nächste Funkti-
onsperiode gewählt. Zudem wurden leidenschaftliche Unterstützer bzw. Vorstandsmitglieder geehrt.

ritzhofer und Volksschul-Direkto-
rin Barbara Kunerth.

Gerhard Stubauer, Obmann 
des Haager Stadtmarketingvereins 
(über den die Organisation des 
Musischen Advents läuft), freut 
sich über die Spende: „Danke an 
Charly Bachinger und Gottfried 
Kreismayr für die Organisation 
der Krippenausstellung. Den Kin-
dern wünschen wir viel Spaß mit 
den neuen Seilen.“
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ventdorfes bzw. den neu ins Le-
ben gerufene Stadtlauf. Auch das 
Stadtfest, die Beteiligung an der 
Stadterneuerung sowie die Orga-
nisation des „Tages der o�enen 
Tür“ im Haager Gewerbepark 
wurden vom Stadtmarketingver-
ein in Kooperation mit den dort 
ansässigen Betrieben organisiert. 
Im Rahmen der Stadterneuerung 
wurde gemeinsam mit NÖ Re-
gional die Bevölkerungsumfrage 
ausgearbeitet, was zur Gründung 
des Wochenmarktes sowie zur ge-
planten Neugestaltung des Weiß-
parkes führte.
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Für ihre Verdienste rund um  
den Verein wurden Edith und 
Hans Hengst (u.a. „Er�nder“ ei-
niger Projekte wie beispielsweise 
das Adventdorfes, langjährige 

Organisation des Musischen 
Advents, Willkommens-Projekt, 
etc.), Ingrid Buchner (Buchhal-
tung, Betreuung und Verwaltung 
der Einkaufsgutscheine, div. Bü-
rotätigkeiten) sowie Hermann 
Fehringer (seit der Gründung tat-
kräftiges Mitglied im Vorstand). 
Als Anerkennung bekamen die 
Geehrten einen Engel aus Glas, 

den Künstler Erwin Kastner ge-
staltete. „Ich möchte mich für die 
Wahl und das Vertrauen sowie für 
das außergewöhnliche Engage-
ment der Geehrten ganz herzlich 
bedanken. Gemeinsam mit den 
Vorstandsmitgliedern freue ich 
mich auf die nächsten Projekte 
und Herausforderungen“, erklärt 
Obmann Gerhard Stubauer.

Willkommen in Haag. Seit vielen Jahren wird das Willkommens-Projekt vom Haager Stadtmarketing-
verein gemeinsam mit der Gemeinde umgesetzt. Zuzügler lernen mit einem sogenannten „Willkommens-
Bürger“ die Stadt näher kennen und können entsprechende Fragen stellen. Alle zwei Jahre werden die 
neuen Haager Bürger eingeladen, gemeinsam mit dem Bürgermeister und dem Obmann des Stadtmar-
ketingvereins eine Runde durch das Haager Gemeindegebiet zu fahren, um verschiedenste Gemeindeein-
richtungen zu besichtigen. Bei der letzten Ausfahrt wurde der Abschluss beim Musischen Advent (siehe 
Bild) gemacht. Danke an die Firma Kattner, die uns gut hin und her gebracht hat. �������	�

und Herausforderungen“, erklärt 
Obmann Gerhard Stubauer.

Tre�en statt, das Sie sich nicht 

Ein großes Danke an die Vereins-
mitglieder, die uns bei der Ge-
neralversammlung das Vertrauen 
ausgesprochen haben, auch in 
den nächsten Jahren für unsere 
lebens- und liebenswerte Stadt zu 

Willkommen in Haag.
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Die Haagerin Barbara Prinz 
ist eine leidenschaftliche Schnei-
dermeisterin, die seit rund zwei 
Jahren ihr eigenes Atelier in 
Hochwall führt. Das Interesse 
für die Schneiderei entdeckte 
sie bereits in der Hauptschu-
le, als sie die Modeschule Linz 
kennenlernte und beschloss, 
Schneiderin zu werden. Ihre 
Begeisterung für dieses Hand-
werk entwickelte sich schließ-
lich während ihrer Ausbildung 
an der renommierten 5-jährigen 
Modeschule in Linz weiter. Ein 
prägendes Praktikum absol-
vierte sie bei Moden Fehringer 
in Haag, wo sie unter der An-
leitung von Schneidermeister 
Hermann Fehringer wertvolle 
Erfahrungen sammelte und ihre 
Fertigkeiten verfeinerte.

Ihre Ausbildung setzte sie in 
der Meisterklasse für Damen- 
und Herrenschneiderei in Wien 
(2018) fort, welche sie mit dem 
Meistertitel abschloss. Anschlie-
ßend vertiefte sie ihre Erfahrun-

gen in der Branche durch Tätig-
keiten im Brautmodengeschäft 

„Hänsel & Gretel“, bei Moden 
Steinecker in Wien sowie in ei-
ner Herrenschneiderei, ebenfalls 
in Wien. Doch ihr Herz schlug 
immer für die Selbständigkeit – 
und es war ihr von Anfang an klar, 
dass sie nach Haag zurückkehren 
würde, um ihr eigenes Atelier zu 
erö�nen.

In ihrer Werkstatt 
fertigt Barbara Prinz 
Maßbekleidung für 
Damen und Herren, 
führt professionelle 
Änderungen durch und 
hat sich 2024 zusätz-
lich auf Trachten spe-
zialisiert. Ihr Diplom 
für Trachtenschneide-
rei, das sie am WIFI 
in Salzburg erworben 
hat, unterstreicht ihre 
große Leidenschaft 
für dieses traditions-
reiche Handwerk. Ihre 
Kundinnen und Kun-
den können bei ihr 

individuelle Dirndlkleider und 
Trachtenanzüge in Auftrag geben 

– jedes Stück ein Unikat, mit viel 
Liebe zum Detail gefertigt.

Besonders am Herzen liegt ihr 
auch die Anfertigung von Baby- 
und Kindermode. Kindertrachten 
(bis 5 Jahre) sind dabei so konzi-
piert, dass sie bis zu zwei Größen 
erweiterbar sind und somit länger 

getragen werden können. Für 
die Kleinsten betreibt sie zudem 
einen Onlineshop für liebevoll 
gestaltete Babykleidung (bis 
Größe 98).

Barbara Prinz vereint traditi-
onelles Schneiderhandwerk mit 
modernen Designs und höchster 
Qualität. Ihr Atelier in Holzlei-
ten ist die erste Adresse für alle, 
die maßgeschneiderte, individu-
elle Mode schätzen – ob elegan-
te Maßanfertigungen, stilvolle 
Trachten oder bequeme Baby-
kleidung. 
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„Wunschbox.at“ – die smarte 
App aus Haag! Die einfache Lö-
sung für stressfreies Wünschen 
und Schenken! Die Wunschbox-
App bringt echte Freude und 
unterstützt regionale Geschäfte.

 Ob Geburtstage, Jahresta-
ge, Hochzeitstag… oder andere 
besondere Momente – wer sei-
ne Lieben mit dem „Richtigen“ 
überraschen will, stößt oft auf 
eine Herausforderung: Was 
schenken, und wo �ndet man 
es? Die kostenlose „Wunschbox-
App“ macht das Schenken im 
Familien- und Freundeskreis 
jetzt so einfach wie noch nie.

Entwickelt von einem kleinen 
Startup-Team aus Haag, hilft die 
benutzerfreundliche „Wunsch-
box-App“ dabei, Geschenkideen 
festzuhalten und für Freunde 
und Familie sichtbar zu machen  

– und das so, dass auch regiona-
le Geschäfte unterstützt werden 
können. Mit der Wunschbox-
App wird das Schenken digital 
und zugleich persönlich.

Im Alltag ist es oft schwierig, 
sich an all die schönen Dinge 
zu erinnern, die man unterwegs 
entdeckt oder von seinen Liebs-
ten erzählt bekommt. Genau 
hier setzt die „Wunschbox-App“ 
an. Individuelle Geschenkwün-
sche, egal ob online, regional oder 
auch ein Familienaus�ug können 
schnell und einfach auf die eigene 
Wunschliste gesetzt werden. Hat 
man unterwegs etwas Besonderes 

entdeckt, so lässt sich auch die-
ses sofort per Foto in der App 
speichern. Durch einfaches Ver-
binden können Freunde und 
Familie ihre Wünsche gegenseitig 
jederzeit am Handy einsehen. So 
wird das Wünschen und Schen-
ken nicht nur einfacher, sondern 
auch bewusster.

������������������
�������������������

Ein besonderer Pluspunkt der 
Wunschbox-App ist, dass man 
nicht nur aus über 700 handver-
lesenen Top-Geschenkvorschlä-
gen auswählen kann, sondern 
auch die Unterstützung regio-
naler Anbieter. Kleine Geschäfte 
aus der Umgebung �nden in der 
App ihren Platz und können über 
die Website www.wunschbox.
at ihr Produkt im B2B-Bereich 
sichtbar machen. Nutzer können 
sich bewusst für diese regionalen 
Produkte entscheiden. Dadurch 
soll nicht nur die heimische Wirt-

schaft gestärkt, sondern auch der 
Umwelt geholfen werden: Wer 
lokal kauft, verkürzt Transport-
wege und unterstützt nachhalti-
ges Handeln. Die App verbindet 
auf diese Weise Schenken und 
nachhaltiges Konsumieren, und 
bewirkt weniger Umtausch – ein 
schöner Gedanke!

Wer ab sofort ohne Stress das 
perfekte Geschenk für sich und 
seine Liebsten �nden will, ist 
mit der kostenlosen Wunschbox- 
App bestens beraten. Die App 
macht „Freude am Wünschen 
und Schenken“ nicht nur einfa-
cher und persönlicher, sondern 
unterstützt dabei auch noch die 
regionalen Geschäfte. Also App 
downloaden und: Wünsch Dir 
was…!
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19. April 2025
8.00 bis 12.00 Uhr

HaagerWeißparkHaagerWeißpark
(Freilichtmuseum)

Haager
Wochen
MARKT

beim

PflanzenPflanzenMarkt

Haager
Wochen
MARKT

Köstliches frisch
Köstliches frisch

aus der Region
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Impressum: Haager Stadtmarketingverein, Höllriglstraße 2, 3350 Stadt Haag, Obmann Gerhard Stubauer, Bakk.Komm.
www.haager-stadtmarketing.at, office@haager-stadtmarketing.at | • bezahlte PR-Anzeige | Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung 

weiblicher und männlicher Sprachformen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für beide Geschlechter.

3. – 5. MAI 25

 �­
� ����������­����� ���­	�

����� 
��������
����­�
������������� �����
�� ��

����� �
��������� � �����������������

����

����������
��

����������������

���������

����������������������
����­������
�� �������
����
������ ��

����� �
����

����� 
��������
���� 
��������
������ ��

����� � ����

����� � ����

���� ��������������� ��
��
������	�� �������������

����� � 
�����
��������

�����
����������
������­�
���
����
���������
���� �
��������

�������������������

�¡��� �
����

�
����������������������
���������	���������	�­��­

����­���������	���­��������

Haager
Wochen
MARKT

jeden Samstag  im Haager Weißpark

von 8.00 - 12.00 Uhr
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http://www.haager-stadtmarketing.at
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Der mobile Begleiter sehnt 
sich nach einem gründlichen 
Fahrzeug-Check, fachmän-
nischem Räderwechsel und 
günstigen Reparatur- und 
Service-Angeboten in der Senker 
Fachwerkstätte. 

Vom Reifenwechsel inklusive 
Frühjahrs-Check über die Rei-
fenlagerung bis hin zu neuen 
Felgen, Reifen, Kompletträdern 

und praktischem Zubehör: Die 
Senker Gruppe bietet einen ganz-
heitlichen Service rund um das 
�ema Räder. Mit günstigen Re-
paratur- und Serviceangeboten, 
fachmännischem Räderwechsel 
und jeder Menge Know-how 
wird für maximale Sicherheit des 
mobilen Begleiters gesorgt und 
das Fahrzeug wird auf die warme 
Jahreszeit bestens vorbereitet. •
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Buchen Sie jetzt Ihren Wunschtermin für den Räderwechsel inklusive 
Frühjahrs-Check.  Foto: Senker
Haag: +43 7434 42270, haag.info@senker.at, www.senker.at

Nach dem vorläu�gen Auslaufen 
der in den letzten Jahren häu�g ge-
nutzten steuerfreien Mitarbeiter-
prämie verbleiben aktuell nachste-
hend angeführte Möglichkeiten der 
Mitarbeiterbindung und Gewinn-
beteiligung. Eine der beiden oben 
angeführten Optionen ist insbeson-
dere in Krisenzeiten und dem von 
Fachkräftemangel gekennzeichneten 
Arbeitsmarkt für den Arbeitgeber 
eine Möglichkeit, quali�zierte Mitar-
beiter zu gewinnen und langfristig an 
das Unternehmen zu binden.

Aber auch für die Arbeitnehmer 
bedeutet eine arbeitgeber�nanzier-
te Pensionszusage oder eine Mitar-
beiterbeteiligung einen nicht uner-
heblichen Mehrwert. Sie erhalten 
hierbei zusätzlich zu ihrem regulä-
ren Einkommen einen Beitrag zu 
ihrer Altersvorsorge.

Es macht einen Unterschied, ob 
man eine Altersvorsorge aus ver-
steuerten Einkommen �nanziert 
oder dies vorerst steuerfrei erfolgt. 
Diese für sie angesparten Beträge 
werden nämlich während der ge-
samten Phase der Anwartschaft 
nicht versteuert, sondern erst ab 
dem Beginn des Leistungsbezuges 
bzw. der Pensionsab�ndung.

Und das macht den wesentlichen 
Unterschied aus, ob man seine priva-
te Altersvorsorge nach Abzug der So-
zialversicherung und Lohnsteuer aus 
dem Nettoeinkommen aufbringen 
muss oder dies der Arbeitgeber in 
Form einer Pensionszusage �nanziert.

Im Betrieb werden dafür gewinn-
mindernde Pensionsrückstellungen 
gebildet und vorgesorgt wird in der 
Regel durch eine Rückdeckungsver-

sicherung und diese ist auch übli-
cherweise zugunsten des Mitarbeiters 
verpfändet und ist somit abgesichert.

Aber auch für den Gesellschafter-
Geschäftsführer stellt die Pensions-
zusage eine gute Vorsorgeform dar. 

Eine steuerbegünstigte Mitar-
beiterbeteiligung wird seitens klei-
ner und mittlerer Unternehmen 
(KMU’s) immer häu�ger in die 
Überlegungen einbezogen. In Ös-
terreich ist die GmbH für KMU’s 
die beliebteste Rechtsform.

Die Beteiligung erfolgt allerdings 
nicht durch direkte Anteile an der 
Gesellschaft sondern in Form einer 
echten stillen Beteiligung.

Die stille Gesellschaft ist aber 
auch für Personengesellschaften bis 
zum Einzelunternehmen möglich. 
Vorteil ist eine rasche und kosten-
günstige Umsetzung.

Wesentliche Merkmale sind Be-
teiligung am Gewinn, nicht an der 
Substanz, es gibt kein unternehme-
risches Mitspracherecht und der 
stille Gesellschafter tritt nach Außen 
nicht auf und bleibt Dienstnehmer.

Bei der steuerfreien Mitarbeiter-
beteiligung bleiben bis zu € 3.000,- 
jährlich steuer- und abgabenfrei.  
Voraussetzung ist eine 5-jährige 
Mindestbehaltefrist bis zur steuer-
freien Auszahlung.

Beispiel: bei einer Bruttoprämie 
für den DN von € 6.000,-- verblei-
ben Netto rund € 3.000,-- zur Aus-
zahlung und die Lohnnebenkosten 
für den DG machen auch noch-
mals rund € 2.000,-- aus.

Vorteile obiger Maßnahmen ist 
eine Win-Win Situation für Mitar-
beiterInnen und das Unternehmen. •

��­�	���­�	����
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5.HAAGER
Moststraß

en
Einzel-

zeitfahrenM

AUSSCHREIBUNG:
WWW.RADCLUB-STADTHAAG.AT

NENNUNG:
COMPUTERAUSWERTUNG.AT

4.5.2025
AB 10:00 UHR

MOSTVIERTELHALLE HAAG

12 KM BZW. 23 KM
LIZENZ | JEDERMANN

JUGEND, DAMEN, HERREN

ansbauer

Team Russegger

Haager Einkaufsgutschei-
ne. Holen Sie sich einen Haa-
ger Einkaufsgutschein. Das 
ideale Geschenk für jeden An-
lass, mit dem Sie sicher richtig 
liegen. Die Einkaufsgutscheine 
sind erhältlich bei den Haager 
Banken (Sparkasse OÖ; Raiff-
eisenbank Region Amstetten, 
Bankstelle Haag), beim Post.
Partner Schweinschwaller 
sowie bei der GET-Tankstelle. 
Mit den Einkaufsgutscheinen 
kann in allen Mitgliedsbetrie-
ben des Haager Stadtmarke-
tingvereins bezahlt werden.

��������������

Radclub Stadt Haag. Noch nie war das tradi-
tionelle „Anradln“ des Haager Radclubs so früh 
in der Saison wie heuer. „Wenn jedoch die Wet-
terprognose so ideal ist, wie am 8. März 2025, 
dann kann man nicht anders als die Saison 
zu starten“, sagten sich die Radfahrer. Nicht 
weniger als 30 Mitglieder inklusive Jugend 
fanden sich zur Abfahrt am Gerichtsparkplatz 
ein, um eine schöne Runde rund um Haag zu 
genießen. Leicht hügelig und dennoch gemüt-
lich war die Devise, damit auch wirklich jedes 
Mitglied auf seine Kosten kam. Auch ein paar 
Fotostopps durften zu Saisonbeginn nicht feh-
len, ein gemütlicher Abschluss natürlich auch 
nicht. �������	�

HLW Haag. Ein Grund zum Feiern für die HLW Haag: Elf Schülerinnen des 
Jungsommelier:ère - Kurses haben ihre anspruchsvollen Prüfungen mit Bra-
vour bestanden und erhielten nun ihre Zertifikate. Unter den strengen Augen 
der Prüfungskommission, bestehend aus Fachvorständin Dipl.-Päd. Elisabeth 
Sochor BEd, Ausbildnerin Dipl.-Päd. Karin Stockinger und der externen Prüferin 
und Weinhändlerin Regina Bernhard, stellten die jungen Weinexpertinnen ihr 
umfassendes Wissen und Können unter Beweis.

��������������������������������

Sprachen sind ein Schlüssel fürs 
Leben und das Motto der HLW 
Haag. Sprachenlernen ö�net 
Fenster, durch die man die Welt 
anders betrachten kann. 

Diese beiden Devisen nahmen 
sich zwei Schülerinnen des 5. 
Jahrgangs besonders zu Herzen 
und stellten ihr Können beim 39. 

NÖ Fremdsprachenwettbewerb 
im März 2025 an der HAK St. 
Pölten unter Beweis. In der Ka-
tegorie Französisch HAK/ HUM 
belegten Laura Twardowski und 
Amelie Stastny (beide 5AH) den 
zweiten und dritten Platz nach 
einer überzeugenden Leistung in 
der Finalrunde.

������	���­����­�
ERFOLGREICH / Zwei Schülerinnen zeichneten sich beim 39. NÖ. 
Fremdsprachenwettbewerb mit überzeugenden Leistungen aus.

…durch steuerbegünstigte Mitarbeiterbeteiligung oder durch betrieb-
liche Altersvorsorge.

Amelie Stastny (rechts) und Laura Twardowski (mitte) (5AH) mit der 
Französisch-Professorin Mag. Ursula Wirlinger (links).). ������������
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 �����­������	� ������ Wie gut kennen Sie Haag? (Teil XIV)

In dieser Ausgabe suchen wir dieses Kreuzstöckl, welches am  rechten Foto ab-
gebildet ist. Wo ist dieses in Haag zu finden? Unter allen richtigen Einsendungen 
werden fünf 10-Euro-Haager-Einkaufsgutscheine verlost. Die Antwort schicken 
Sie bitte an: Haager Stadtmarketingverein, Höllriglstraße 2, 3350 Haag oder per 
E-Mail an office@haager-stadtmarketing.at. Kennwort: „HaagFocus: Gewinnspiel“ 
(bitte vergessen Sie nicht, Ihren Namen und Ihre Tel.Nr. anzugeben). Bei der letzten 
Ausgabe haben wir den Standort des zweiten Bücher-Fassl gesucht: dieses steht 
natürlich im Weißpark. Gewusst (und somit je einen 10-Euro-Einkaufsgutschein 
gewonnen) haben das: Johann Schörghuber, Sabine Uiblacker, Erika Schaumdögl, 
Valentina Gruber und Barbara Hochbichler. Fotos: Stubauer

34 . Haager
Familien-Radwandertag

Startzeit: 9 bis 14 Uhr
im Freilichtmuseum

Strecke A: ca. 15 km
Strecke B: ca. 30 km

Jeder Teilnehmende fährt auf
eigene Rechnung und Gefahr.

Donnerstag, 29. MAI 2025

Startgeld: 3 € (inkl. Medaille)

Preis für die größte gemeldete Gruppe

Für das leibliche Wohl sorgt
der Veranstalter RC Stadt Haag

70 Jahre Kunsthaus Hengl. Am Heiligen-Drei-Königs-Tag, 6. Jänner 2025, 
veranstalteten Violetta Hengl und ihr Sohn Simon Hengl die große Jubiläums-
feier „70 Jahre Kunsthaus Hengl“ mit der Ausstellung „Lichtblicke“ der drei 
Generationen Fotokunst: Prof. Willy Hengl (in memoriam), Violetta Hengl und 
Simon Hengl. Zahlreiche Ehrengäste, Festredner und Künstler fanden sich in 
Haag ein und bereicherten das Jubiläums-Fest, Neben einer Geburtstagstorte 
und gutem Wein sorgte Live-Musikuntermalung mit Saxophon, Querflöte, 
Gesang und Keyboard für eine feierliche Umrahmung des Jubiläums-Events. 
Am Bild v.l.n.r.: Anton Froschauer (OÖ. Landtagsabgeordneter, Bürgermeister 
von Perg), Andreas Wagner (in Vertretung des Haager Bürgermeisters), Lorian 
Gärtner (Kunsthistoriker Ernst Fuchs Museum), Violetta Hengl, Dipl.-Ing. 
Simon Hengl, Prof. Gertrude Haider-Grünwald (Präsidentin der Dr. Ernst 
Koref-Stiftung), Dr. Josef Pühringer (OÖ. Landeshauptmann a.D.), MMag. 
Katharina Prerovsky (Abteilung Kunst & Kultur der NÖ. Landesregierung) und 
Kaplan Josef Madanu. Foto: zVg
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 Die
eingebildete
Kranke

Ursula Strauss
Christian Dolezal

Regie:

Leander  
Haußmann

25.6.–
2.8.2025
theatersommer.at 
07434/44600

Koproduktion mit

Haager Theaterkeller. Die Eigenproduktion „Kurzschluss“ war ein voller 
Erfolg und nun geht das Theaterkeller-Team in den Endspurt der Theatersai-
son 2024/25! Und das mit niemand geringerem als Fredi Jirkal und seinem 
Kabarett-Programm „Jemand muss es ihm sagen“. Die Vorstellung findet am 25. 
April um 20.00 Uhr statt.
Zum Inhalt: Ist Fredi Jirkal jetzt verrückt geworden oder ganz einfach nur 
durchgeknallt? Sein „Powerwalking“ zum Beispiel: Täglich 1 1⁄2 Stunden - mit 
einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 0,5 km/h – führt Fredi seinen neuen 
Rasenroboter an der Leine durch den Garten... Danach ist dann für beide mal 
Pause! Wie unterschiedlich sich Fredi und Roboter nun wieder aufladen, erzählt 
Jirkal – neben vieler weiterer schrulliger Anwandlungen - in seinem neuesten 
Programm... Wie seit vielen Jahren gewohnt - extrem authentisch und einfach 
herzerfrischend.
Kartenbestellung: 07434/44600, per E-Mail: reservierung@theaterkeller.at 
oder über das Kartenbestellformular unter www.theaterkeller.at.

Foto:  Barbara Hartl

Prominente Namen und viele 
Highlights sind bei der dies-
jährigen Perlenreihe zu �nden: 
So geben sich der Chor Haag
(29. Juni, 20.15 Uhr) sowie die 
Quetschwork-Family (meets 
Blechhauf‘n) (20. Juli, 20.15 
Uhr) als lokale Acts wieder die 
Ehre, auf der Bühne Konzerte zu 
spielen.

Mit Altmeister Andreas Vi-
tasek (3. August, 20.15 Uhr) ist 
einer der beliebtesten Kabarettis-
ten des Landes in Haag zu Gast. 
Musik-Legende Ernst Molden

gibt gemeinsam mit Christopher 
Seiler und dem Frauenorchester
ein Konzert (6. Juli, 20.15 Uhr) 
der Extra-Klasse. Abgerundet 
wird die Haager Perlenreihe 2025 
mit „Anatol“ - einer szenischen 
Lesung mit Gerti Drassl, Micha-
el Maertens und Daniel Keberle
(27. Juli, 11.00 Uhr).

Tickets für alle Veranstaltun-
gen gibt es online unter www.
theatersommer.at sowie per Mail 
(reservierung@theatersommer.at) 
oder tel. unter 07434/44600.

 	��������­�����¡���
HAAGER PERLENREIHE 2025 / Das �eatersommer-Rahmenpro-
gramm punktet mit lokalen und nationalen Kultur-Leckerbissen. 

Ernst Molden, Chris-
topher Seiler und das 
Frauenorchester.

Foto:  Daniela Makjschek
Mittlerweile Stammgast 
beim Haager Kultur-
sommer: Kabarett-
Altmeister Andreas 
Vitasek.

Foto:  Valerie Loudon

„Anatol“ - mit Michael Maertens, Gerti Drassl und Daniel Keberle.
Fotos: Jan Frankl, Yasmina Haddad, Nils Schwarz

Die Quetschwork-Family. Foto:  Artofmomentsfotografie
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Kaffee & Kuchen
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Kulinarik

HüpfburgHüpfburgHüpfburg

150 Seiterl gratis!
15 Uhr: Bieranstich

Kostenloser 
V8-Shuttle-Service

14 Uhr: Fahrzeugsegnung

ab11 Uhr: Livemusik 
mit Michael Stone

ab11 Uhr: Livemusik 

„Benzingespräche“

www.krydl.at

26.04.25
ab 10 Uhr

Großes
KFZ-Treffen

für die ganze Familie
Treffen

In Kooperation 
mit dem 

OLDTIMERCLUB

Mostviertel-Haag!

Wir 
freuen uns 

auf Ihren Besuch!

14 Uhr: Fahrzeugsegnung14 Uhr: Fahrzeugsegnung

Weitere Infos

www.krydl.at

www. .atfuel-e
100% pure electric




